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Sitzung am Dienstag den IÄ Juni cr Nachmittags 4 Uhr
im Geschäftszimmer des Herrn Stadtbaurath Lo Hausen

Tagesordnung
1 Bewilligung der Mittel zur Herstellung einer Futtermauer

mit Bürgersteig längs der Gerbersaale an der Klausbrücke
bis zur Salzgrafenstraße

2 Bewilligung der Mittel zum Neubau der Kuttelbrücke
I Erbauung eines Wohnhauses für die Directoren des Gym

nasiums und der Realschule am Gymnasium
4 Endgiltige Bewilligung der Mittel für die im Etat Tit X

k k 1 11 vorgesehenen Hochbauten
Z Verkauf eines Stück Landes vor der Fluchtlinie der

Schimmelstraße
6 Bewilligung von Mitteln für Reparaturen an den Ge

bäuden der katholischen Schule Breitestr 35
7 Bewilligung von Mitteln zur Durchführung der Wettbe

werbung zwecks Erlangung von Entwürfen für den Raths
keller Neubau

8 Feststellung der Fluchtlinie für die Nordseite der Harzgasse
9 Erwerb von Land welches von dem Grundstück gr Ulrich

straße 9 an die Straße zu entfallen hat
M Erwerb von Land welches an die große Wallstraße ent

fallen wird
II Kostenanschläge für die unter X vi Pos 1 3 des

Kämmerei Etats Pro 1838/89 vorgesehenen Kanalisirungen
12 Genehmigung der Ausbsubedinguugen für die verlängerte

Meckelstraße
13 Verkauf von 5 Wegeflächen an der Kronprinzenstraße
14 Feststellung einer Baufluchtlinie für das Grundstück Leipziger

straße 5
16 Erwerb des Grundstücks Trödel 1
16 Festsetzung der Baufluchtlinie für die Grundstücke Alter

Markt Nr 3 4 u 5 und Rannischestraße Nr 1 2 u 23

Steckbrief
Gegen das Dienstmädchen Lomss VoigL zu Halle a

S geboren den 6 August 1865 zu Nöschenrode bei Werni
gerode welches flüchtig ist ist die Untersuchungshaft we
gen Unterschlagung verhängt

Es wied ersucht die p Voigt zu verhaften und in
das Gerichts Gefängniß zu Halle a/S abzuliefern

Halle a/S den 9 Juni 1888 D 106/88
Königliche Staatsanwaltschaft

Ms der MM KKZ NMgÄWA
In allen Kreisen unserer Stadt herrscht die tiefste

Trauer über den fast unfaßbaren Verlust den uns die
unsichtbar gebietende Hand des Todes durch die Abbe
rufung unseres heldenhaften Kaisers des edlen Fürsten
des menschenfreundlichen Hohenzollernfprosses bereitet hat
Ungekünstelte von Herzen kommende Aeußerungen des
Schmerzes finden überall ihren Ausdruck Den öffent
lichen Gebäuden sind in der Anlegung von Trauerschmuck
viele Privatgebäude gefolgt Zahlreiche Ladeninhaber be
sonders der inneren Stadt haben das Ihrige gethan um
diesen Schmuck durch entsprechende Dekorirung ihrer
Schaufenster in würdigster Weise zu erhöhen und sind es
Natürlich zumal die Gärtnereien Buch und Kunsthand

37 Zwei Mütter
Roman von A Godin

Sie erröthete lebhaft und sprang auf Nun bist Du
erquickt und ausgeruht sagte sie etwas hastig dunkel
ist es auch schon lange darf ich jetzt unser Weihnachts
bäumchen anstecken

Paul hob überrascht den Kopf daß Emmy den Abend
in dieser Weise zu feiern dachte erwartete er nicht Ru
dolf s Verlust hatte die Eltern kurz vor Weihnachten be
troffen und er würde nicht gewagt haben die schmerzli
chen Erinnerungen des ersten vereinsamten Christfestes her
auf zu beschwören Er legte sanft den Arm um ihren
Leib und sagte mit weichem Ton Liebe Emmy

Sie nahm mit einer reizend schüchternen Bewegung seinen

Kopf in ihre beiden Hände beugte sich zu feinem Ohr hinab
und flüsterte Laß Dir bescheeren Gleich einem Hauch
streifte ein Kuß über seine Augen dann enteilte die leichte
Gestalt und ließ ihn in seltsam bewegter Stimmung zu
rück

Die Feier des Christfestes gehörte zu den Eindrücken
auf welche Paul stets den besondern Werth gelegt wel
chen eine Reihe glücklicher Erinnerungen einzelnen Lebens
momenten giebt Er hatte Emmy wiederholt erzählt daß
er es bis zu seiner Verheirathung fast immer möglich ge
macht die Weihnachtskerzen bei den Seinigen leuchten zu
sehen sie hatte ihm die Christabende der ersten zwei Jahre
ihrer Ehe so festlich schön bereitet wie Anmuth und Liebe
es vermögen daß sie nun heute die eigene Wehmuth
bezwäng um ihm Freude zu geben ergriff sein innerlichstes
Gemüth

Der silberne Klang eines Glöckchens entriß ihn seinen
Träumereien Emmy erschien unter der Thüre zum Sa
lon strahlende Freude auf dem süßen Gesicht ließ sie
von Neuem das Signal zur Christfreude ertönen durch
die halboffene Thüre strömte Helles Licht sie stand wie
in einer Glorie

Paul umfaßte sie und blickte ihr in die glücklichen Augen
während er den geschmückten Raum betrat und sich von
ihr zu dem strahlenden Weihnachtsbäumchen geleiten ließ
Beim ersten Blick auf die Anordnung desselben stand er
betroffen still Der hochstehende Christbaum überragte eine
kleine aus Tannenzweigen erbaute Laube in deren Nische
ein niedriger mit Spielzeug bedeckter Tisch stand

Emmy sagte er schmerzlich berührt warum so eine
Erinnerung wecken die doch niemals schläft

HÄeMss Tageblatt
lungen Konfektions Weißwaaren und andere Geschäfte
welche sich in Folge ihrer Spezialitäten zu Dekorationen
hauptsächlich eignen die uns bei einem kurzen Rundgang
durch die Straßen der Stadt in die Angen sielen Es
ist freilich unmöglich all die prächtigen Einzelheiten der
Dekorationen in den Schaufenstern besonders zu erwähnen
sie sind theils mit Hilfe von Stoffen theils mittels Blu
men und Pflanzen deren Mittelpunkt eine Büste oder ein
Bild des verewigten Herrschers bildet in sinniger und
pietätvoller Weise hergestellt Namentlich aber fielen uns
durch besonders sinnvollen Schmuck vier Geschäfte in der
großen Ulrichstraße auf die von Glück Pellicioni Rud
Sachs und L Sachs Das eine Schaufenster des
Glück fchen Ladens t ird ausgefüllt von einem schwarzen
mit silbernen Sternen besäten Baldachin dessen Krönung
durch ein größerres Bild des eisernen Kreuzes geschieht Vor
diesem Trauerbaldachin steht eine überlebensgroße Büste
des verewigten Kaisers zu beiden Seiten derselben er
strahlen in reichem Lichterglanze Kandelaber Die Schau
fenster der Herren Pellicioni und Rud Sachs zeigen je
eine Büste Kaiser Wilhelms und Kaiser Friedrichs die
ganz schwarz ausgeschlagenen Fenster bei R Sachs sind
mit Blumen geschmückt die beiden Kaiserblumen die Korn
blume und das Veilchen haben außer Blattpflanzen und
weißen Rosen hierbei Verwendung gefunden Bei Pel
liccioni steht zwischen den beiden Kaiserbüsten die der
Königin Luise hinter denselben Jesusstatuen vorn halten
Landsknechte die Trauerwacht in ihren Händen befinden
sich großes umflorte Kandelaber Palmenwedel liegen
malerisch geordnet aus dem schwarzen Grunde Ein
Trauerbaldachin dessen Ränder mit Veilchen besteckt sind
umschließt die Gypsstatue unseres verstorbenen Helden
kaisers bei L Sachs hinter derselben steht die Germania
in Flor gehüllt am Fuße der Kaiserbüste zeigt ein Wap
penschild die deutschen und preußischen Farben

Am heutigen Vormittag waren alle unsere Mitbürger
der Aufforderung unseres Magistrats die Läden geschlos
sen zu halten nachgekommen wir waren von vornherein
von dieser allgemeinen Theilnahme in den Kreisen der
Bürgerschaft überzeugt trotz seiner kurzen Regierungszeit
wird der kaiserliche Dulder in aller Herzen leben

Den Kaiser Friedrich den wir kaum besessen
Ihn seinen Fritz wird Deutschland nie vergessen

sTrauer Gottesdienste Eine ungeheure Men
schenmenge hatte sich zu dem Trauergottesdienste
in der Kirche zu U L Frauen der in der Form einer
liturgischen Andacht gehalten wurde schon lange vor zehn
Uhr eingesunden vor sämmtlichen Thüren staute sich der
Strom und froh war wer überhaupt sei es auch dicht
an der Kirchenthür noch einen Platz fand viele zogen
unverrichteter Sache ab Die Kanzel war mit schwarzem
Flor behängen eine Fülle von Orangeoe war vor dersel
ben zum Schmuck der Kirche aufgestellt Nachdem die
Gemeinde zwei Verse von Was Gott thut das ist wohl
gethan gesungen hatte sprach von dem Lesepult vor der
Kanzel Herr Superintendent O Förster nach dem Ein
gange die Worte Selig sind die Todten die in dem Herrn

Sie blickte liebevoll zu ihm auf ein himmlisches Lächeln
umspielte ihren Mund

Wir wollen bescheeren sagte sie leise ihre Lippen
streiften seine Hand dann flog sie zum Erker und ver
schwand hinter der niedergelassenen Portiere um im nächsten
Augenblick wieder zu erscheinen

Für ewig blieb ihr Bild in des Gatten Herz gegraben
wie er sie damals sah Jungfräulich hold verklärten An
gesichts wie eine Madonna mit dem Kinde im Arm
dem Kinde dessen Aermchen ihren Hals umschlang dessen
lockiges Haupt sich kosend an ihre Wange schmiegte
seinem Sohn

Es ging wie eine Wolke über seine Augen hin die nächste
Sekunde fand ihn zu Emmy s Füßen ihre Kniee umfassend
Sie beugte sich zu ihm nieder indem sie Fedor aus ihrem
Arm herabgleiten ließ

Nimm was Dein ist sagte sie tiefsinnig nimm uns
hin alle Beide

Neuntes Capitel
Im Sommer 1864 war das Seebad in Swinemünde

während der ersten Zeit nach seiner Eröffnung wenig be
sucht Aengstliche Gemüther scheuten den Aufenthalt in
der Festung seit die Stadt gegen Dänemark armirt worden
besonders nachdem ein Zusammenstoß feindlicher Schiffe
so nahe der pommerschen Küste stattgefunden hatte daß
man in Stralsund den Donner der Kanonen vernahm
Nun aber war der Krieg in Schleswig ausgekämpft Land
und Jnfel von dänischer Herrschaft befreit der Friedens
schluß stand nahe bevor und die Küsten der Ostsee blieben
von jeder Fährlichkeit frei In Folge dessen trafen einzelne
Gäste in dem beliebten Badeorte ein lockten Andere nach
und bald füllten sich die schattigen vom Seewind durch
kühlten Straßen und Plätze der freundlichen Hafenstadt
mit den gewohnten Erscheinungen eleganter Frauen phan
tastisch gekleideter Kinder und lorgnettirender Müßig
gänger

Zwischen den ersten Erlen der Plantage jenes Wäld
chens das Swinemünde von der See trennt stand ein
hübsches im Schweizerstyle erbauts Haus Man konnte
sich für einen Sommeraufenthalt kein wohnlicheres Heim
wünschen Der Waldhintergrund bot Schatten und er
frischende Kühle die zierliche Holzgallerie geschützten Aus
blick auf den stets belebten Weg welcher nach der Küste
und den Badcplätzen führte ein geräumiges Leinwandzelt
dicht neben der Wohnung aufgeschlagen gab ein luftiges
Asyl für die heißesten Stunden und zugleich die Möglich
keit sich ungesehen im Freien aufzuhalten Selbst vorkomm
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sterben daran schloß sich der Chorgesang Ja der Geist
spricht daß sie ruhen von ihren Werken Alsdann las
der Geistliche das Sündenbekenntniß und sprach nach dem Kyrie
Eleison des Chors das Gebet Die beiden Schriftlefnngen wur
den eingeleitet unterbrochen und beschlossen von Gesängen des
Chors Wenn ich in Todesnöthen bin, Selig sind des
Himmels Erben und Jerusalem du hochgebaute Stadt
Jesus meine Zuversicht und Jesus er mein Heiland

lebt erscholl alsdann der Gemeindegesang dann folgte
die Ansprache des Geistlichen von der Kanzel aus An
knüpfend an Jak 1 12 Selig ist der Mann der die
Anfechtung erduldet führte die Ansprache das Bild des
Kaisers aus wie er gelitten und geduldet hat ohne Klage
wie er zu der Palme des Siegers auf dem Schlachtfelde
die viel schwerer zu erkämpfende erworben hat nämlich
die der stillen Ergebung in Gottes Willen ohne Murren
so ist wenn wir sein Vorbild in dieser Beziehung befolgen
feine kurze Regierung von nur 99 Tagen nicht vergeblich
gewesen für unser Vaterland Außerdem wies in ergrei
fenden Worten der Prediger auf die Bedeutung des heu
tigen Tages in der Geschichte als des Sieges von Fehr
bellin und Belle Alliance auf jden am 18 Juni 1866
erfolgten Tod des Prinzen Sigismund hin von dessen
Todesbett der Vater ein Muster der Pflichterfüllung auf
die Felder Böhmens zu blutigem Kampfe im Dienste
des Vaterlands eilte Den Schluß der Ansprache bildete
die Bitte um Segen für den neuen Kaiser Gebet Vater
unser und Segen gesprochen von dem Geistlichen wurde
eingeleitet durch den Chorgesang Wie herrlich ist die neue
Welt die erhebende Feier schloß mit dem Gesang der
Gemeinde Dank Anbetung Preis und Ehre Beson
dere Erwähnung verdienen die wundervollen Chorgesänge
die unter Mitwirkung des Stadtsingechors ausgeführt und
von Herrn Musikdirektor Haßler geleitet wurden

Ulrichskirche Die Räume des Gotteshauses waren
überfüllt In den tiefen Ernst der Feier führte das
Eingangslied Groß ist o großer Gott die Noth so uns
betroffen ein Nach dem liturgischen Gebet intonirte die
Ulriciana das weihevolle Selig sind die Todten die

in dem Herrn sterben Der Predigt hatte der Herr
Oberprediger Sickel die Verse zu Grunde gelegt Wenn
dies Verwesliche wird anziehen das Unverwesliche und das
Sterbliche das Unsterbliche zc In der Einleitung wies
er darauf hin wie Kaiser Friedrich der Liebling des Volkes
der Hort des Friedens und ein siegreicher Held gewesen
sei dessen Verlust nicht nur seine Angehörigen und das
deutsche Volk sondern auch das Ausland beklagen ja ein
nichtdeutsches Blatt bezeichne den Tod dieses Kaisers ge

radezu als ein nationales Unglück für Deutschland
Wohl haben wir Ursache zu klagen aber wir sind nicht
ohne Trost und Hoffnung denn das Verwesliche wird
anziehen das Unverwesliche Weiter führte der Herr
Prediger aus Der Herr giebt Sieg und Frieden
1 Sieg über die Feinde 2 Sieg über die Leiden
3 Sieg über den Tod Gott gab unserm entschlafe
nen Herrscher Sieg über seine Feinde Sein ist das Ver
dienst der Siege bei Königgrätz bei Weißenburg Wörth

ende Regentage ließen sich in den gut ausgestatteten
Räumen angenehm erleben

Ein Blick in diese Gemächer zeigt schon wenige Tage
nachdem sie bezogen worden daß die Bewohner sich aus
einen längeren Aufenthalt eingerichtet hatten Aus der
Stadt war ein Pianino gebracht worden das hohe da
neben aufgestellte Notenpult deutete noch auf ein zweites
Instrument Ein hängendes Büchergestell trug eine Aus
wahl älterer und neuerer Werke der Seitentisch am Fen
ster war mit Heften und Schreibereien bedeckt und in der
Ecke des großen mit der Gallerie in Verbindung stehenden
Zimmers eine Puppenwirthschaft eingerichtet

Es ging gegen Abend Schon seit einiger Zeit klangen
musikalische Töne durch die geöffneten Fenster und fesselten
die Schritte manches Vorübergehenden durch ihre reine
Ausführung Wer einen Blick auf die Musicirenden hätte
werfen können würde gefunden haben daß ihre Erschein
ung eben so harmonisch war wie ihre Melodieen Die
zartgebaute Frau welche am Piano die Unterstimme spielte
hatte eines der Gesichter die auf den ersten Blick Sym
pathie erwecken Die friedliche Stirne der thauklare Blick
des kornblumblaue Auge der Zug von Güte um den
zarten Mund wer hätte dies Gesicht nicht lieben ihm
nicht alles Gute und Beste zutrauen müssen Obgleich
die Jugend hinter ihr lag war doch etwas Mädchenhaftes
in der Erscheinung besonders in diesem Augenblick wo der
volle Zauber der Musik sie durchglühte Jeder orginelle
Gedanke des Componisten ließ ihre Augen aufsprühen und
die ihres Partners suchen dessen Geige die Hauptstimme
der Sonate meisterhaft durchführte

Der Violinspieler war ein Jüngling fast noch ein Knabe
Die hochaufgeschossene Gestalt schmächtig aber muskelkräf
tig das brünette Gesicht von Leben und Feuer Kurze
dunkle Locken ringelten sich um den edelgeformten Kopf
auf der etwas trotzigen Lippe sproßte schon ein leichter
Flaum Frischer Muth die ganze kecke Zuversicht eines
Siebenzehnjährigen gaben dem interessanten Gesicht das
glücklichste Gepräge der Enthusiasmus einer befriedigten
Künstlerseele leuchtete aus dem geistvollen Auge Er be
handelte sein Instrument mit der Sicherheit die ein Resul
tat des Fleißes sein kann in gleichem Maaße aber Mit
gabe des Genies ist

Fortsetzung folgt



und Sedan Aber weiter besiegte Kaiser Friedrich seine
Feinde durch Freundlichkeit Milde und Gerechtigkeit Ja
frühere Feinde wurden durch sein herzgewinnendes Auf
treten zu treuen Freunden So hat er uns ein Beispiel
gegeben über unsre Feinde durch die Macht der Liebe und
des Geistes den Sieg zu erringen Gott gab ihm den
Sieg über seine Leiden Als Kaiser Wilhelm starb und
den kranken Sohn die Pflicht rief aus dem sonnigen
Süden in die von Schnee und Eis umworbene nordische
Heimath zurückzukehren da bezwäng er seinen Schmerz
und seine Leiden und folgte dem Rufe der Pflicht Die
sem Rufe hat er auch während seiner noch nicht
hunderttägigen Regierungszeit Folge gegeben und widmete
er feine schwindende Kraft dem Volke und dem Vaterlande
In Schmerzen ohne Klage hat er als frommer gläubi
ger Dulder errungen den Sieg über die Leiden Aber
auch über den Tod hat er den Sieg errungen mit der
Hilfe des Glaubens Der Feind alles Lebens der den
Hsop an der Wand wie die Ceder auf Libanon knickt
dem keine menschliche Machtherrlichkeit und keine ärztliche
Kunst zu widerstehen vermag vor dem alle Menschenherr
lichkeit in den Staub fällt auch er ist überwunden mit
Hilfe des Herrn und ist dem Heimgegangenen nun die
Krone der Herrlichkeit gegeben worden Denen die Gott lie
ben müssen alle Dinge zum Besten dienen Wenn wir
klagen warum hast du uns den Herrlichen genommen so
sollen wir auch dessen eingedenk sein daß unsere Wege
auf Erden dunkel sind und wir dort erst im Licht schauen
werden was wir auf Erden dunkel sahen und glaubten
Der Segen des Verewigten seine Liebe zum Volke wird
aber immerdar und ewiglich bleiben Mit einem herzlichen
Gebet für alle durch den Tod unseres Kaisers Friedrich
Tiefgebeugten schloß Herr Pastor Sickcl seine Ansprache
Alles das aber was während der Predigt das Herz der
Zuhörer bewegt hatte klang in dem Herrüchen und trost
reichen Gesang der Ulrieiana aus Sei getreu
bis in den Tod so will ich dir die Krone des
Lebens geben

In St Georgen fand zur Trauerfeier liturgischer
Gottesdienst unter Mitwirkung des Schülersängerchors
der Francke schen Stiftungen statt geleitet durch Herrn
Pastor Knuth Derselbe hielt auch die Trauerrede wel
cher einige Stellen aus Römer 6 und 8 als Text dienten
In der Friedenskirche in welcher Friedrich Wilhelm IV
und seine hohe Gemahlin bereits ruhen und die vorange
gangenen Kinder unseres jetzt verstorbenen Kaisers ihre
letzte Ruhestätte gefunden würden heute die sterblichen
Ueberreste weiland Kaisers Friedrich beigesetzt So kurz
auch die Zeit seiner Regierung gewesen sei sein Wirken
doch mit den Geschicken unseres Vaterlandes auf das
Engste verknüpft Und wie er als Kriegsfeldherr Großes
geleistet so fei er doch auch ein Fürst des Friedens ge
wesen Er habe mit dem Tode im Herzen die Regierung
angetreten und bis zum letzten Athemzuge in außerordent
licher Pflichttreue auch an die geringsten Dinge gedacht
Hieran knüpfte sich der Wunsch für unsern jetzigen jungen
Kaiser daß ihn Gott mit Kraft ausstatten möge für
feine Regierung und in unseren Herzen die Treue lebendig
bleibe

In der Domkirche wo Herr Dompred Beelitz die
Predigt hielt auf die Bedeutung des heutigen Tages als
eines Tages voll Freud und Leid in der preußischen Ge
schichte Schlacht bei Fehrbellin Belle Alliance Eollin
hinwies und den verschiedenen kaiserlichen Herrn als Vor
bild ritterlicher Ergebung in den Willen des Herrn pries
trugen zu besonders feierlicher Gestaltung des Trauer
gottesdienstes die Vorträge des Domsingechors bei

Auch in der Moritzkirche fand unter reger Theil
nahme der Gemeinde ein Trauergottesdienst statt

In der Marktkirche war nach dem Gottesdienste der
Gemeinde die Trauerfeier des Militärs dem sich die Ver
eidigung derjenigen Mannschaften die am Sonnabend ver
hindert waren anschloß

Die Synagogen Gemeinde hält heute Abend um
7 Uhr den Trauergottesdienst

sAus unsern Schule n j Anläßlich der Beisetzungs
feier wurden heute Vormittag nach einstündigem Unter
richt die Schulen geschlossen Der Tag an welchem in
den Schulen die offizielle Trauerfeier abgehalten werden
soll wird noch festgesetzt werden

sVereid igungj Am Sonnabend Nachmittag fand
auf dem Hofe der neuen Kaserne die Vereidigung der
hiesigen Garnison auf Se Majestät Kaiser Wilhelm II
statt Nachdem der Regimentskommandeur Herr Oberst
Krähe den Armeebefehl Sr Majestät verlesen und dem
geschiedenen Kaiser Friedrich Worte des Nachrufes gewid
met leisteten zunächst die Offiziere dann die Mannschaf
ten die Polen besonders unter Hinzuziehung eines Dol
metschers den Eid der Treue Daraufrückten die Mann
schaften in ihre Kasernements ab

sDer Kreistag des Saalkreisesj hielt am 16 Mittag
im Ständehause Hierselbst eine Sitzung ab Der Vorsitzende
Herr Geheimer Regierungsrath von Krosigk Landrath des
Saalkreises gedachte eingangs derselben des dahingeschiedenen
Kaisers Friedrich in Pietätvoller Weise die Anwesenden hatten
sich während der Ansprache von ihren Plätzen erhoben Es
folgten die Verhandlungen Festsetzung des Etats kür die Ver
waltung der Kreis Communalkasse pro 183318 Der Hauptetat
m Einnahme und Ausgabe mit 169528 M der Nebenetat mit
mit 14288 M balanzirend wurden genehmigt Die antheiligen
Provmzialkosten erhöhten sich gegen das Vorjahr von 20826
M auf 30925,72 M Der Kreisausschuß wurde beauftragt
die Reparation der Mehrkosten auf die einzelnen Gemeinden
vorzunehmen Der bisher gezahlte Beilrag des Kreises zu den
Unterhaltungskosten für die Arbeiterkolonie Sahda in Höhe
von 10 0 M wurde auf 600 M pro Jahr ermäßigt da auch
die andern Kreise zu einer Beitragsleistung herangezogen wer
den sollen das Gehalt des Kreisausschußsekretärs wurde von
1200 M auf 1800 M pro imo erhöht Der nächste Punkt
Anderweite Feststellung der Zahl der Kreistagsabgeordneten

und Verkeilung derselben auf die einzelnen Wahlverbände und

Wahlbezirke nach Maßgabe des Z 111 der Kreisordnnng wurde
abgesetzt da zunächst erst die Listen der Großgrundbesitzer in
den betheiligten Gemeinden auf eine bestimmte Zeit ausgelegt
fein müssen Da die Wahlen im November ds Js stattzu
finden haben so muß wegen dieses Punktes im August d I
ein außerordentlicher Kreista gehalten werden Vertagt
wurde der Punkt betreffend den Antrag des Domainensiskus
auf Uebernahme der Verpflichtung seitens des Kreises
ihm die durch den Bau der Kreischaussee von der Wet
tin Naueudorser Chaussee über Dößel nach der Garsena Rolhen
burger Chaussee am Schachtberg etwa entstehenden Schäden
zu ersetzen Es soll zunächst die Landesbaumspektion um ein
Gutachten darüber gebeten werden Die Gesuche um
Uebernahme der Unterhaltungskosten für Irre Epileptische
Blinde Taubstumme welche in den resp Anstalten ans Kosten
des Kreiies untergebracht worden sind wurden genehmigt
Den Schluß der Sitzung bildete die Wahl von Vertrauensmän
nern zu den Ausschüssen zur Herstellung der Geschworenenlisten
und von Schiedsmännern für mehrere Bezirke

sSportj Zwei Herren vom Leipziger Ruder Ver
ein unternahmen gestern eine Fahrt im Canoe nach hier
zum Besuch des Ruder Clubs Neplun Selbige gelang
ten nach 14maligem Uebersttzen über die Wehre wohlbehalten

um 6 Uhr Abends an begrüßt von den Mitgliedern des
Ruder Clubs Neptun, welche den kühnen Fahrern bis
Beesen entgegen gefahren waren

sEin für die Bewohner der Saalgegenden inter
essanter und wichtiger Fall gelangte am 13 d Mts
vor der Strafkammer zu Weimar zur Verhandlung Es herrscht
in den an der Saale gelegenen Orten der Brauch sich das an
den Strand geworfene Holz nach Ablauf einer bestimmten Frist
in welcher man die Reklamationen der Eigenthümer erwartet
anzueignen Auch drei Brüder aus Neuengömia hatten sich
Treibbolz angeeignet das die Saale gelegentlich des Hochwassers
im März auf ihre Wiesen geworfen hatte aber sie hatten die
übliche Frist nicht abgewartet sondern die Stämme sofort ge
borgen und in Gewahrsam gebracht Ans Anlaß dieses Vorfalles
klagte man sie des Diebstahls an Im Gegensatze zu dem
Schöffengerichte welches die Angeklagten freisprach erkannte
fie das Landgericht zwar nicht des Diebstahls wohl aber der
Unterschlagung für schuldig und verurtheilte jeden zu 10 Mark
Geldstrafe

Das Kindersterben im Sommer einMahn
ruf an die Mütter j Mit der heißen Jahreszeit klopft
das Schreckgespenst des großen Kinöersterbens an die Thür
Nach der ersten Woche andauernder Wärme tritt es auf
rafft in den großen Städten ungefähr den zehnten Theil
aller im Säuglingsaiter stehenden Kinder binnen wenigen
Monaten hinweg und verschwindet mit Eintritt kühleren
Wetters Die erschreckende Regelmäßigkeit mit der sich
diese Seuche allsommeilich einstellt erscheint Vielen als das
Walten eines ehernen Naturgesetzes Und doch je ein
gehender die Aerzte auf diesem Gebiete forschen desto klarer
tritt zu Tage daß menschlicher Unverstand die
Hauptschuld trägt Kein Erwachsener ist im Zweifel
was er zu thun und zu lassen hat wenn ihn des Som
mers Hitze plagt Man kleidet sich leichter taucht in s
kühle Bad lüstet die Zimmer hält sich mehr an erfrischen
des Getränk als an nahrhafte Schüsseln und wenn man
sich schlafen legt sucht man an Stelle des Federbetts die
dünnste Decke hervor Daß aber den kleinen Kindern
die Hitze nicht mindere Qual bereitet und daß ihnen des
halb dieselben Erleichterung vc schafft werden müßten
ohne welche dü Erwach uchi auskommen können daran
denken Wenige Sv u man nicht die armen hilflosen
Geschöpfe unter Thürme, von Federbetten oder festgeschnallt
in die grausamen Steckkissen hinter geschlossenen Fenstern
schmachten lassen Gedankenlos eönnt man ihnen nichts
als Milch oder Mehlbrei zur Stillung des brennenden
Durstes bis das Uebermaß an Nahrung welches die Kleinen
in ihrer Verzweiflung hinunterhasten ihnen den so häufig
tödtlichen Brechdurchfall bringt Also Erbarmen sür die
Kindlein denen Worte noch nicht zu Gebote stehen um
ihre Leiden und Bedürfnisse zu nennen Bettet und kleidet
sie kühl sobald die heiße Jahreszeit eintritt gönnt ihnen
luftige Räume Freiheit der Bewegungen und erfrischende
Abwaschungen laßt sie vor Allem gegen den Durst wenn
solcher nach Verabreichung der gewohnten Nahrungsmenge
noch vorhanden ist nach Herzenslust wässeriges Ge
tränk Wasser Zuckerwasser dünnen Thee kühl oder ge
wärmt je nach Belieben nnd Gewohnheit trinken Denn
die beste und reinste Milch bringt Schaden w nn sie im
Uebermaß genossen wird Leider wird gar zu häufig die
selbstverständlich wichtige Fürsorge sür unverdorbene keim
freie Kuhmilch als einzige Schutzmaßregel gegen den Som
merdurchfall gepredigt und alles Audere unerwähnt ge
lassen was zu seiner Verhütung geschehen kann und muß
Am einfachsten und dankbarsten gestaltet sich die Aufgabe
für Mütter welche ihre Kinder selbst nähren es ist sta
tistisch nachgewiesen daß Brustkinder nur ausnahmsweise
an Brechdurchfall zu Grunde gehen Also namentlich an
Frauen die ihrer Niederkunft entgegensehen sei angesichts
der für künstlich ernährte Kinder so außerordentlich gefahr
vollen heißen Jahreszeit die dringende Mahnung gerichtet
Alles aufzubieten ihren Mutterpflichten in vollem Umfang
genügen d h ihre Kinder selbst nähren zu können

lDas Reichsgesetz über den Vogelschutz tritt mit
dem 1 Juli in Kraft Die Behörden haben deshalb Anlaß
genommen auf den hauptsächlichen Inhalt des Gesetzes hinzu
weisen Danach wird mit Geldstrafe bis zu 15Z Mk oder mit
Haft bestraft wer Nester zerstört oder Eier und Junge aus
nimmt wer solche Nester Eier oder Junge feilbietet und ver
kauft wer Vögel zur Nachzeit mittels Leims I Schlingen Netze
oder Waffen fängt oder erlegt wer Vögel fängt so lange der
Boden mit Schnee bedeckt ist wer Vögel mit Futterstoffen
fängt denen giftige Bestandtheile beigemengt sind oder mittels
geblendeter Lockvögel wer Vögel mit Fallkäfigen Fallkästen
Raufen Schlag und Zugnetzen fängt wer in der Zeit vom
1 März bis 15 Oktober überhaupt Vögel fängt oder erlegt
Ausgenommen sind das im Privateigenthum befindliche Feder
vieh die jagdbaren Vögel Raubvögel Uhu Würger Kreuz
schnabel Sperlinge Kernbeißer Raben Wildtauben Wasser
hühner Reiher Säger Möwen Komorane und Taucher
Krammetsvögel dürfen vom 21 September bis 31 Dezember
wie bisher üblich gefangen werden Werden andere dabei un
beabsichtigt mitgefangen so bleiben die Fangberechtigten straflos

tJagdfreundej dürfte die aus Jägerkreisen stammende
Nachricht intcressiren daß die der heurigen Brüt entstammen

den Rebhühner bereits munier auf den Feldern umherschlüpfen
Die so früh den Eiern entschlüpften Thierchen haben allerdings
erst die Größe eines Sperlings Ebenso erfreulich für den
Nimrod ist die Thatsache daß der erste Satz der Hasen den
strengen Winter dieses Jahres theilweise gut überdauert hat

j Leichenfun d j An den Franziger Felsen gegenüber
von Lettin ist am 15 d M eine männliche Leiche ange
schwommen welche als die des Arbeiters Richter aus
Trotha recognoscirt worden ist Der schon bejahrte Mann
hatte sich vor 8 Tagen aus seiner Wohnung in einem
Anfalle von Trübsinn entfernt

Unglücksfälle,j Durch unglücklichen Fall zog
sich der 2jährige Sohn des Eisendrehers R einen Schlüs
selbeinbrnch zu Der 13jährige Schlossersohn F von
hier verlor vor etwa 14 Tagen ein Zweimarkstück Aus
Furcht vor Strafe kehrte der Knabe nicht nach der elter
lichen Wohnung zurück hielt sich vielmehr bis zum ver
flossenen Freitag bei Verwandten versteckt auf Von dort
wurde er erst am genannten Tage seinen in der Beesener
straße wohnenden Eltern wieder zugeführt Als ihm hier
eine kleine Züchtigung zu Theil werden sollte entzog sich
der Knabe derselben indem er in ein Fenster der in der
ersten Etage belegenen Wohnung stieg und von dort auf
die Straße hinab sprang Der waghalsige Spruno hat
leider für den bedauernswerthen Knaben recht schlimme
Folgen gehabt Derselbe brach den linken Arm und mußte
der Kgl Klinik zugeführt werden

Standesamt Halle a S Meldung vom 16 Juni
Aufgeboten Der Kaufmann Adolph Fleischhauer Sanger

hausen und Nanny Marie Breitrück kleiner Sandberg 6
Der Fleischer Otto Paul Brauer und Christiane Wilhelmine
Anna Mühlpforte Streiberstr 17, Der Bäckermstr Friedrich
Wilhelm Hauptmann Halle und Auguste Emma Salzer Jhle
witz Der Landwirth Gerog Karl Franz Stark Rathhausg
5 und Minna Himpenmacher Staßiurt Der Friseur Chri
stian Rudolf Friedrich Gustav Hoffe Braunschweig und Mathilde
Auguste Wiltielmine Hoher Magdeburg Neustadt

Eheschließungen Der Ober Grenz Koutroleur Friedrich
Albert Hermann Kämpe Freiburg an der Elbe und Ella Emma
Christiane Löloff Halle Der Maurer Friedrich August
Emil Stute nnd Aamlie Marie May Harz 41

Geboren Dem Zimmermann Hermann Koch 1 S Wil
helm Walther Langestr 16 Dem Tischlermstr Ernst Moritz
Schwentzer 1 T Frieda Marie Wörmlitzerstr 36 Dem
Bureaudiener Richard Lindner 1T Elisabeth Klara Mötzlicher
weg 7 Dem Brauereidesitzer Martin Schneider 1 T Marie
Elisabeth Krausenstr 3 Dem Kutscher Julius Spath 1 T
Frieda Martha Blumenstr 9 Dem Handarbeiter Franz
Kwoezala 1 S Max Willy Weingärten 20 1 unehel S

2 unehel T
Gestorben Des Hilsstelegraphist Franz Wenzel S Fried

rich Franz 1 T gr Berlin 3 Die Buchdrucker Wittwe
Johanne Wilhelmine Lmdner geb Heyne 75 I 7 M 15 T
Dvmg Sj6 1 unehel S

Im Laufe der vergangenen Woche verstärken an
Scharlach Diphterie 3 Herzfehler 1 Lungenentzündung 5
Magenkrebs 1 Lungen und Luftröhrenentzüuduug 1 Herzläh
mung 2 Knochcnhauteuzüuduug t Leberc ervose Schwäche
2 typhösem Fieber 1 Lungenverstopsung 1 Tumor rnalignus
1 epileptischer Krämpse 1 Polyarthritis aeute mit Endocarti
tis I Starrkrampf 1 Lungenlähmung 1 Herzlappenfehler 1
Entkräftung l Abzehrung 2 Kmdbettfieber I Wanderrose 1
Alterschwäche 2 Krümpsen 2 Rückenmarksleiden 1 Lungen
schwindsucht 4 Schlagfluß 1 Luftröhrenentzündung l Herz
schwäche 1 Carernoma mammae 1 Gehirnschlag 1 Bauchwas
sersucht 1 chronischen Bronchialkatarrh 1 Hirnhautentzündung
1 Magendarmkatarrh 1

Im Ganzen 47
Darunter befinden sich 11 in hiesigen Krankenanstalten ver

storbene Ortsfremde

Standesamt Mebichenstein Meldungen v 16 Juni

Aufgeboten Der Herrenkleidermacher E Kornatz Halle
und A M Röder Burgstr 13 Der Fabrikarbeiter O W
Brockhaus Königsberg 1 und F K A Kamm Halle Der
Zimmermann I K Miethlich Burgstr 33 und W Th Ä
Spies Reilstr 32

Eheschließungen Der Maschinenschlosser A C Nitzsche
und A Ä Heine Bruunenstr 40 und 16

Geboren 1 unehel S Brunnenstr 45

Standesamt Trotha Meldungen vom 8 16 Juni
Aufgeboten Der Kaufmann Karl Albert Paul Kobe

Halle uud Emma Elise Nagel Trotha Der Fleischer Fried
rich August Otto Brettschueider Trotha und Wilhelmine Böckel
Seeben

Geboren Dem Arbeiter Friedrich Simon 1S Trotha
Dem Kaufmann Hermann Büchner 1 S Trotha Dem
Arbeiter Emil Göihling 1 T Trotha 1 unehel S Trotha

Dem Bäckermstr Karl Neubert 1 S Seeben Dem
Arbeiter Gottlieb Wröbel 1 T Trotha

Gestorben Des Fabrikarbeiter Karl Schenkel Ehefrau
Emma geb Brachvogel 33 I Trotha

Kirchliche Anzeige
Getraute

Zu U L Frauen Den 9 Juni der Zahnarzt Dr A
Franke mit L Güttuer Den 11 Juni der Landwirth RConrad zu Sylda bei Quenstedt mit H Engel

Ulrichsparochie Den 9 Juni der Posthilfsbote A W F
Steinbach mit L E Höpsner

Domkirche Den 9 Juni der Seilermeister Wittig mit
M L Liudner

Neumarkt Den 10 Juni der Maurer Eckart mit A W
Becker geb Albrecht

Getaufte
Zu U L Frauen Des Weißgerber Schülzke T Hedwig

Martha geb 15 Oktober 1887 Des Handarbeiter Schüle
S Gustav Frauz geb 28 Januar 1888 Des Buchdrucker
Götze T Hcdwig Martha geb 21 März Des Gerichts
diener Timme T Marie Frieda Antouie geb 4 April
Des Couditor Munter T Auguste Bertha Margarethe geb
11 April Eine unehel T Hedwig Louise geb 26 April

Des Schreiber Beydatsch S Willy Richard geb 3 Mai
Des Privatmann Schmidt S Arno Theodor geb 13 Mai

Ulrichsparschie Des Vietualieuhändler Lauschk T Anna
Martha geb 17 September 1887 Des Kutscher Lochow
S Julius Paul geb 3 Dezember Des Schmied Eisfeld
T Margarethe Anna geb 4 Januar 1888 Der Wittwe
Burmeister S Karl W lhelm Fritz geb 22 Januar Des
Kaufmann Keßler T Helene Frieda geb 23 Januar Des
Arbeiter Götz T Anna Marie geb 12 Februar Des



Conditor Marx S, Wilhelm Karl Hermann geb 21 März
Des Landschaftsgärtner Ulrich S Bernhard Gustav Max

geb 2 April Des Schmied Stieler S Paul Emil geb 9
April Des Zimisermann Schröder S Paul Otto geb
12 April Des Gastwirth Haßkerl T Henriette Gertrud
geb 11 Mai Des Zimmermeister Rönick T Wilhelmine
Auguste Emma Margarethe geb 23 Mai Des Hilfsbremser
Brückner S Friedrich Paul geb 1 Jnni

Moritzparochie Des Victualienhändler Häring T Anna
Martha geb 27 Mai 1887 Des Eisendreher Enke T
Margarethe Anna geb 18 August Des Handarbeiter
Bentele S Albert Ernst geb 22 August Des Eisenbahn
stations Diätar ZawarS Paul Otto Walther geb 3 Januar
18S8 Des Salzsieder Baudermann T Frieda geb 9 März

Des Stellmacher Bosse S Edmund Walther geb 14
März Des Kesselschmied Böge S Wilhelm Hermann
Albert geb 8 April Des Schlosser Schatz S Friedrich
Wilhelm Karl geb 12 April Des Former Löffler T
Johanne Lonise Hnlda geb 19 April Des Kaufmann
Franke S Oskar Erich geb 3 Juni

Entbindnngs Jnstitut Ein unehel S Walther geb
ZI Mai 1888 Ein unehel S Franz geb 4 Juni
Eine unehel T Marie Anna geb 5 Juni Des Maurer
Rößler T Hedwig geb 6 Juni

Domkirche Des Maler Gärtner T Maria Bertha Anna
geb 12 März 1888 Ein unehel S Albert Franz geb
13 April

Neunmr kt Des Maurer Stroß S Gustav Ernst geb
27 April 1883 Desselben T Minna Frieda geb 8 Dezbr
1885 Des Eisenbahnbetriebs Secretär a D Dressel T
Charlotte Rosa Jda geb 23 Juli Des Tischler Wiede S
Friedrich Oswald geb 19 Juli Desselben T EmmaMargarethe geb 1 April 1888 Des Arbeiter Hoch T
Marie Louise Martha geb 5 Januar Des Maurer Stroh
T Anna Martha geb 13 Februar Des Kaufmann Porzig
T Johanne Elsa geb 24 Februar Des Schuhmacher
meister Nolte S Paul Aruo geb 14 Januar Des Stein
hauer Rinow T Käthe Lilli geb 13 März Des Stein
Hauer Kohlhardt T Johanne Ernestine Minna geb 26 März

Eine unehel T Anna Emmy Helene geb 4 Mai
Glaucha Des Schmied Schlager S Erdmann Alfred

Hermann geb 12 Februar 1888 Des Jnstrumentemnacher
Märker S Gustav Julius Johannes geb 1 April Des
Handarbeiter Dölz T Minna Anna geb 2 April Des
Schmied Acke S Karl Franz geb 9 April Des Dachdecker
Haack S Paul geb 12 April Des Kaufmann Martin T
Johanne Gertrud geb 20 April Des Lehrer Lehmanu T
Gertrud geb 22 April Ein unehel S Paul geb 19
Mai Eine unehel T Charlotte Auguste Gertrud geb
27 Mai

Synagogen Gemeinde
Montag den 18 Juui Abends 7 Uhr Trauergottesdienst für

Se Majestät den hochseligen Kaiser und König Friedrich lll

Deitschlands Klage
Gedicht in Mansfelder Mundart

von
H L Kreidner

Aenne schmiere Wätterwolke
Schwarz un dunkel wie dä Nacht
Henget ebbern deitfchen Volke
Horcht bluß wie derr Dunnr r kracht

S will nich weichen s will nich wanken
Härrgott schitze unsen Kranken

Ja su bätte in dän Tagen
S ganze Deitlchland uff n Knien

Un mett Zettern un mett Zagen
Saht s dä Wätterwolken schtiehn

Gott merr woll n Dich ewig danken
Hilf bluß hilf bluß unsen Kranken

Do mett äin nmoole krachte
Blitz uff Blitz in s Käiserbaus
Un was Jeder sich bluß dachte
Ruft dä ganze Wält zundt aus

Dew chlands Käifer Deitschlands Schütze
Js geschtorben Kaiser Fritze

Armes Deitschland jammere klage
Grund hast dä qenunk derrzu
Denn Dich trafen schmiere Tage
Ach Du wärscht jä nich mieh früh

Trauer häift sich zundt uff Trauer
Das tregt Käiner uff dä Dauer

Wurrum mußte s n gerade
Unser lieber Käiser sinn
Ach um dän is jammerschade
Dän bißt Kätner gähr n inn

Deitschlands Schtolz leht uff derr Bahre
Ach ä lieber Käiser war ä

Sein n Tud sahk ä varr Auen
Käine Hilfe sahk ä mieh
Dach a truhk s mett Gottvartrauen
Mett Geduld un Enärgie

S war ä Held nich bluß in Kriegen
Ä in Frieden kunne siegen

Provinz und MachblivstimLen
Erledigte geistliche und Lehrerstellen Durch die

Versetzung ihres Inhabers ist die Pfarrstelle zu 6ülzig Diöees
Zahna vacant geworden Dieselbe unterfällt der freien kirchen
regimentlichen Besetzung und gewährt neben freier Wohnung
ein Einkommen von ea 2470 Mk Zur Stelle gehören 2
Kirchen Die Berufung erfolgt durch die Kirchenbehörde

Personal Chronik Zu der erledigten evangelischen
Pfarrstelle zu Windischholzhausen in der Diöees Erfurt ist der
bisherige Predigtamts Kaudidat Heinrich Christian Johannes
Georg Dietrich Bohnenkamp zu der erledigten evangelischen
Pfarrstelle zu Thalwinkel in der Diöces Freyburg a U der
bisherige Predigtanns Kandidat Oskar Wilhelm Weber zu der
erledigten evangelischen Diskonatstelle zu Wiehe in der Diöces
Artern der bisherige Predigtanns Kandidat Adolf Heinrich
Karl Brachmann berufen und bestätigt die erledigte evangelische
Pfarrstelle zu Löben in der Diöces Prettin dem bisherigen
Predigtamts Kandidaten Paulus Noth die erledigte evange
lische Diakonatstelle zu Clöden in der Diöces Prettm dem
bisherigen Predigtamts Kandidaten Friedrich Karl Bruno
Martin Wahlstab die erledigte evangelische Pfarrstelle an der
Kirche Beatä Maria VirginiS in Schönstedt in der Diöces
Langenfalza dem bisherigen Hülfsprediger in Biere Johannes
Wilhelm Eduard Werner verliehen worden

Zittau 15 Juni Für Radfahrer In der Neu
persdorier Volkszeitung werden alle Radfahrer welche die
böhmische Grenze passiven darauf aufmerksam gemacht daß
für jedes Zwei oder Dreirad neuerdings 3 Gulden Zoll zu
entrichten sind Läßt der Radfahrer von der Grenz Zollbehörde
seine Maschine Plombiren so erhält er falls die Rückkunft

noch an demselben Tage erfolgt den deponirten Zollbetrag
zurück

Leipzig 14 Juni Verein für Volkswohl Cen
tral Schlacht und Viehhof Der hiesige Verein für
Volkswohl hat Gruüd und Boden in der Löhrstraße erworben
um darauf ein eigenes Vereinshaus zu erbamn zu welchem die
feierliche Grundsteinlegung bereits vorgestern gegen Abend erfogt
ist Am 12 Juli erfolgt die Eröffnung deS hiesigen Centrat
Schlacht und Viehhofes Die einzuführende obligatorische
Trichinenschau wird der Stadtgemeinde Leipzig gegen 40000
Mk jährlich kosten

Sachsendorf Eine fürchterliche Scene spielte sich
am hiesigen Bahnhöfe ab Als eben der Berlin Kölner Schnell
zug einlief warf sich ein unbekannter elegant gekleideter etwa
30 Jahre alter Mann vom Perron aus Kart vor die Räder
der Locomotive sein Körper wurde buchstäblich in Fetzen zer
rissen die mit Blut und Hiruiheilen besudelt sich weit über die
Geleise verstreuten

Großbreitenbach Ein blutiges Ehedramci hat
sich hier am Sonntag Abend abgespielt Hierselbst schoß ein
aus dem Wirthshause heimkehrender Porzellanmaler seiner
Frau zwei Revolverkugeln in den Rücken Nachdem der Un
mensch auch noch nach seinem dreijährigen Kinde geschossen
hatte ohne es zu verletzen ging er in den nahen Wald und
tödtete sich durch zwei Schüsse Erbschaftsstreitigkeiten sollen
die Veranlassung zu der That gegeben haben

Gera 15 Juni Unglücksfall Beim Aufrichten
eines Blitzableiters stürzte der 24 jährige Schlosser Heinze aus
Remptendorf von bedeutender Höhe herab Er zog sich so
schwere Verletzungen zu daß er im städtischen Krankenhause
bald verstarb

Hassenberg im Gothai chen Seltener Fall Hier
heirathete kürzlich ein junger Bäckergeselle seine 50jährige ver
wittweie Meisterin bei der Hochzeit lernte der ältere Bruder
ves jungen Ehemanns die Tochter der Frau seines Bruders
kennen heirathete sie und wurde hierdurch Schwiegersohn seines
jüngeren Bruders

Erfurt 14 Juni Eine echte Soldatentochtcr ist
die zehnjährige Elisabeth Natz hier welche vor dem hiesigen
Schöffengerichte als Zeugin gegen einen Mann auftrat der
ihr ein geladenes Doppel Terzerol an die Stirn gehalten und
nun wegen Bedrohung mit Begehung eines Verbrechens ange
klagt war Jawohl das that er, sagte laut das Kind aber
Herr Richter erschrocken war ich nicht Ich kenne keine Furcht
Dies Zeugniß rettete den Angeklagten vor Strafe Das Ge
richt erkannte auf Freisprechung

Oelsnitz b Lichtenstein 13 Juni Einen Akt derbrutalsten Rohheit verübte am 3 ds Mts der Bergar
beiter Postpischel aus Böhmen gebürtig an seiner aus Böhmen
bei ihm zu Besuch hierher gekommenen Braut Postpischel
wollte nichts mehr von dem Mädchen wissen beschimpfte
selbiges trieb es auf die ro geste Weise aus seiner Wohnung
hinaus und gebot ihm sich das Leben zu nehmen In ihrer
Angst flüchtete sich die hilflose und verlassene Person in den
Wald wohin sie der Unmensch verfolgte dort niederwarf
schlug mit Füßen trat und an die gemeinste und roheste Weile
so lange mißhandelte bis das Mädchen besinnungslos liegen
blieb Hiermit noch nicht genug goß er derselben eine scharfe
Flüssigkeit in den Mund wodurch Zunge und Lippen schwarz
und mit Blasen bedeckt waren Der Unmensch wurde denselben
Tag noch verhaftet

Kassel Betrübender Vorfall Im benachbarten
Dorfe Weißenhasel hatte ein Mühlenbesitzer welcher Ratten
schießen wollte das Gewehr einen Augenblick bei Seite gestellt
Hier ergriff es der Knecht in der Meinung es sei nicht ge
laden und zielte nach einem zehnjährigen Knaben mit den Wor
ten Soll ich dich einmal todtschießen Er drückte los und
die volle Ladung drang dem Knaben ins Gesicht

Nienbnrg Unterbrochene Trauung Bei der
Einsegnung einer Trauung passirte es hier am Dienstag dem
amtirenden Pastor daß ihn der Ehemann dem die Traurede
nicht gefiel einfach am Altar stehen ließ und seine standesamt
lich ihm angetraute Frau aus der Kirche führte Der Mann
glaubte nicht nöthig zu haben sich öffentlich solche Vorhaltun
gen machen zu lassen zu denen sich der Geistliche anschickte

Aschersleben 14 Juni Schändliche That Eine
schändliche That begangen an Mädchen im Alter von 9 bis
11 Jahren ist zur Kenntniß der Polizei gelangt Unter dem
dringenden Verdacht dieselbe begangen zu haben ist der beim
hiesigen Amtsgericht seit vielen Jahren beschäftigte etwa 56
jährige Kanzlist B verhaftet Derselbe ist unverheiratet

Wolsenbüttel 15 Juni Brandunglück Heute
Vormittag bemerkten Bewohner eines Hauses der Unterenkreuz
straße daß aus einem Zimmer des dritten Stockwerkes dichter
Qualm hervordrang Man erbrach die Thür und fand die
Stube mit dickem Rauch erfüllt vor Die drei kleinen Kinder
des Arbeiters Grau lagen anscheinend erstickt in der Stube
Glücklicher Weise konnten die beiden ältesten in das Leben zu
rückgerufen werden während das jüngste todt blieb Die Kin
der haben anscheinend während der Abwesenheit der Eltern
mit Streichhölzern gespielt und die Betten und Möbel in Brand
gesteckt Das Feuer wurde sofort gelöscht

Georgenthal 15 Juni In der Nacht zu gestern gegen
11 j Uhr brach in der sm hiesigen Bahnhof gelegenen Rüdloff
fcheu Dampfschneidemühle im Maschinenhaus Feuer aus wel
ches das Hauptgebäude das Sägewerk mit Dampfmaschine auch
das Comptoir vollständig in Asche legte und einen Schaden von
50,000 Mark verursachte

Göttingen Aufruf Der Kurator der Universitätund der Oberbürgermeister der Stadt erlassen einen Aufruf
zur Bildung eines Vereins behufs Aufführung des Lutherfest
spiels von Otto Devrient in der Jubiläumshalle am Schlüsse
des Semesters Etwaige Ueberschüsse sollen dem Fonds für
den Umbau der St Jakobikirche zufließen

Zittau Tod durch Bienen Den Schuhmacher
meister Grüner im benachbarten Reichenau ereilte am Sonn
tag Nachmittag ein sehr jähes Ende Er war auf dem
Wege nach Hirschfelde als ihm ein Bote nachgesandt wurde
nach Hause zu kommen da seine Bienen schwärmten Bei dem
Versuche dieselben wieder einznsangen erlitt Grüner so furcht
bare Bienenstiche daß er nach 10 Minuten seinen Geist aus
gab Jedenfalls aber mag als die Ursache des Todes die Auf
regung mitgewirkt haben die einen Herzschlag herbeiführte

Kleine MUHeilNNgm
Kaiser Wilhelm U ist als General Major zur Regierung

gelangt wie König Friedrich Wilhelm lll Als diesen einst ein
Bürgermeister in seinerZBefangenheit beständig mit Excellenz
anredete klopfte ihm der König auf die Schulter und sagte

Bin ich nicht war General Major als ich zur Regierung kam
Es ist eine merkwürdige Fügung des Himmels,

daß der Todestag Kaiser Friedrichs lll, wie es gleichzeitig der
Todestag des Helden Friedrich Carl ist zwischen den Sterbe
und den Geburtstag zweier seiner Kinder fällt von denen er
wehmüthigen Abschied zu nehmen hatte als er in die großen
Kämpfe der Jahre 1866 und 1870 hinauszog Wie zu Anfang
des Krieges von 1866 der Tod des Prinzen Sigismund dem
Kronprinzen im kernen Lagerleben einen tiefen Schmerz berei
tete so trat ihm im Jahre 1870 kurz vor Abgang zur Armee
ein freudiges Familicnereigniß in den Weg Die Geburt der

Prinzessin Sophie Dorothea welche an ihrem diesjährigen Ge
burtstage den letzten Händedruck ihres sterbenden Vaters als
Geleitsbrief für das fernere Leben erhalten hat Beide Ereig
mffe hatte damals Georg Hesekiel in die Strophen eines Ge
dichtes verflochten welches in seiner schlichten einfachen Dar
stellung heute doppelt wehmüthig berührt Es lautete

Als wir zum letzten Male
Gezogen in das Feld
Da trug des Vaters Fahnen
Der Kronprinz unser Held

Sein Söhnlein lag im Sterben
Doch zog er kühn voran
Es ging der Krone Erben
Wie manchem Landwehrmann

Das Prinzlein ward begraben
Die Thräne netzt den Bart
So müssen wir Prinzen haben
Das ist nach Preußenart

Und wieder geht s zum Kriege
Die Fahne wieder weht
An des Prinzeßlein s Wiege
Der treue Vater steht

Die raschen Boten laufen
Die Pathen kommen an
Er läßt sein Kind noch taufen
Wie mancher Landwehrmann

Dann schwingt er sich zu Pferde
Und zieht zum Kampf hinaus
Für heil ge deutsche Erde
Und für das deutsche Haus

sDie Liebenswürdigkeit und Leutseligkeit un
seres unvergeßlichen Kaisers Friedrich im persön
lichen Verkehr mit Hoch und Niedrig ist bekannt Namentlich
aber Kinder erfreuten sich der besonderen Zuneigung des Kai
sers der es wie selten Jemand verstand in Kinderseelen zu
lesen und sich die Liebe unierer Kleinen im Fluge zu erwerben
So wird uns folgende kleine Geschichte vom Kronprinz Fritz
aus Eberswalde berichtet Als im Jahre 1885 der damalige
Kronprinz zur Jagd dort anwesend war näherten sich den vor
dem Jagdschlößchen stehenden Herrfchaften die wohl eben vom
Jagen zurückgekehrt sein mochten mehrere Knaben und dräng
ten sich dicht an die Herren heran Ein kleiner etwa 10jähri
ger Bursche welcher neben einem stattlichen Herrn in grauem
Jagdanzug stand äußerte ziemlich laut zu seinen Kameraden
er möchte doch gern den Kronprinzen sehen Da drehte sich
plötzlich der vor ihm stehende oben erwähnte Herr herum und
hielt dem Knaben hinter denselben tretend die Augen zu Der
auf solche Weise am Sehen Gehinderte mochte in der Meinung
sein es wäre ein Schulkamerad von ihm der sich den bekann
ten Scherz erlaubt und rief aus Bist Du es Fritze Da
ertönte lachend eine Stimme hinter ihm Ja wohl mein Sohn
Du hast recht der Fritz ist es es war der Kronprinz ge
wesen der dem Knaben die Augen zugehalten hatte und der
nun dem Kleinen erklärte daß er nun den Kronprinzen gesehen
habe Leutselig unterhielt sich der hohe Herr mit dem Knaben der
der Sohn eines Bürgers in Eberswalde war fragte ihn wo er
wohne und wie er heiße Nach wenigen Tagen erhielt der
Vater des Kleinen einen Brief vom Hofmarschallamt des Kron
prinzen mit einer Kabinet Photographie des hohen Herrn auf
deren Rückseite derselbe eigenhändig seinen Namen I,Fritz ge
schrieben hatte Natürlich bewahrt die Familie noch heute das
Bild als Heiligthum auf

Als der Reichskanzler am Freitag Nachmittag Schloß
Friedrichskron verlassen hatte und mittelst Wagen nach dem
Bahnhofe in Potsdam gefahren war ließ er sich im Warte
zimmer daselbst aus der Bahnhofsrestauration ein Glas Bier
holen Der Kanzler trank den edlen Gerstensaft mit unverkenn
barem Behagen gab dem servirenden Kellner das Glas einen
hohen Pokal zurück und begab sich hierauf in sein Coups Kaum
aber war dies geschehen als auch schon mehrere Personen den
Bahnhofsrestaurateur bestürmten ihnen das Pokalglas aus
welchem soeben der Fürst Bismarck getrunken käuflich zu über
lasseu Man bot für das Glas fünfzig Mark und würde ganz
zweifellos einen noch höheren Preis dafür gezahlt haben wenn
nicht der Restaurateur erklärt hätte daß dasselbe unverkäuflich
sei er das Glas zur Erinnerung für sich behalten werde

sEine automatisch wirkende elektrische Batterie
hat ein in London lebender französischer Ingenieur Namens
d Humh konstruirt welche es ermöglicht Wohnungen Geschästs
Lokalitäten c ohne alle Schwierigkeiten und Umständlichkeiten
bei sehr geringen Anlagekosten elektrisch zu beleuchten Der
Erfinder hat eine größere Anzahl von Fachleuten vor einigen
Tagen in seine Ateliers geladen und ihnen seinen Apparat zur
Prüfung vorgelegt Die neue Beleuchtungsmaschine bestehe aus
einer Kiste in der Höhe von einem Meter nnd arbeite ohne
jeden Lärm Die Batterie sei im Stande elektrisches Licht für
10 bis 50 Lampen mit einer Lichtstärke von 10 Kerzen auf die
Dauer von circa 8000 Stunden zu erzeugen ohne daß hierzu
irgend welche Manipulation erforderlich wäre Die Maschine
könne in Wohnräumen in jeden beliebigen Schrank gestellt
werden und arbeite ganz geräuschlos Der in den Verbiud
ungsdrähten lausende elektrische Strom könne auch zu telegra
phischen und telephonischen Zwecken verwendet werden Der
Erfinder wird seinen patentirten Apparat in einer Abtheilung
der französischen Welt Ausstellung im nächsten Jahre aus
stellen

s1300 Pilger verunglückt Vor einigen Tagen ging
ein furchtbares Ungewitter über Mesopotamien nieder wie ein
solches noch nie vorgekommen sein dürste Es fielen Hagel
schloßen von der Größe eines Granatapfels Fünf Ueberfuhr
schiffe welche Pilger über den Eupbrat nach dem gegenüber
gelegenen Wallfahrtsorte Kerbelah bringen wollten wurden in
der Mitte des Stromes von dem Ungewitter ereilt nnd zer
trümmert worauf sie sanken Die am Ufer zurückgebliebenen
Pilger wurden von den Hagelschloßen getödtet Rettung war
unmöglich da es in der ganzen Umgebung kein Dorf und kein
Haus giebt Der Gouverneur von Bagdad schickte sogleich Füh
rer mit Hunderten von Eseln auf die Unglücksstätte um dort
die Leichen aufzulesen damit sie nicht die Luft verpesten Im
Ganzen haben 1300 Pilger bei diesem Ungewitter ihr Leben
eingebüßt

sGegen Mückenstiche Ueber ein neues Mittel gegen
Mückenstiche wird der Starg Ztg geschrieben Bor einigen
Jahren las ich als wirksamstes Mittel gegen Mückenstiche das
Bestreichen der betreffenden Stelle mit gewöhnlicher Wasch
oder Toilettenseife Ich habe dieses Mittel seitdem stets mit
dem besten Erfolge angewendet da eine Anschwellung nicht ein
tritt und das Jucken nach kurzer Zeit aufhört was nach An
wendung von Salmiakgeist welchen ich früher auf meinen
vielen Jagdausflügen stets bei mir führte keineswegs der Fall
zu sein schien Die Seife wird etwas angefeuchtet und so
dick aufgestrichen daß der Aufstrich sichtbar M Sollte man
von einem besonders giftigen Thier gestochen sein dann wird
der Aufstrich später noch eiumal wiederholt nachdem der erste
sich verloren hat Dieses Mittel hat außerdem den Vorzug
daß ein Smckchen Seife in der Tasche weniger belästigt als
ein Fläschchen mit Salmiak und daß man Seife leichter zur
Hand hat als Salmiak



Letzis teleMÄPhische RachrichiZs
Potsdam 17 Juni Abends Heute Abend 6 Uhr

fand im Schloß Friedrichskron eine vom Oberhofprediger
Dr Kögel abgehaltene Trauerfeier statt welcher Ihre
Majestäten der Kaiser und die Kaiserin die Kaiserin Witt
we Victoria die Kaiserin Augusta sämmtliche Mitglieder
der Königlichen Familie der Großherzog und die Groß
herzogin von Baden und alle sonstigen bereits eingetrof
fenen Fürstlichkeiten sowie die gesammten Hofstaaten bei
wohnten Nach beendeter Feier wurde der Sarg in Ge
genwart Sr Majestät des Kaisers des Hausmimsters
Grafen Otto zu Stolberg Wermgerode des Justizministers
und der übrigen zu dem Akte befohlenen Personen ge
schloffen verlöthet und demnächst in denselben rothsammte

nen Paradesarg aufgebahrt in welchem Kaiser Wilhelms
irdische Hülle zur letzten Ruhestätte geleitet wurde Dem
nächst traten die zur Bewachung der Leiche befohlenen
Generäle und Regimentskommandeure in Funktion

Potsdam 18 Juni Morgens 5 Uhr Ueberall wird
eifrigst an der Trauerdekoration gearbeitet Hunderte von
Menschen bewegen sich bereits auf den Straßen Der Anblick
der Stadt ist feierlich ernst

Potsdam den 18 Juni 10 Uhr 15 Min Vorm
Telegr des Hall Tgbl Die Stadt hat tiefen Trauer

schmuck namentlich die Gegend wo der Leichenzug pafsiert
angelegt und ist mit brennenden Flambeaux und mächtigen
Fahnenstangen geschmückt An der Leichenparade nehmen
Theil von der Berliner Garniso ein combinirtes Jn
fanteriebataillon zwei eombinirte Schwadronen Cavallerie
zwei combinirte Batterien vom Artillerieregiment und vom
Lim äs äll vorxs von der Spandauer Garnison ebenfalls
combinirte Bataillone und Batterien die Potsdamer
Garnison vollständig

Potsdam 18 Juni Vormittags 11 Uhr 25 Min
Telegr des Halleschen Tageblattes Nachdem die Trup

pentheile der Berliner Garnison in die ihnen angewiesenen
Stellungen gerückt ebenso wie die anderen Truppentheile
begeben sich jetzt die Deputationen Wiirdenträgerund die
Kriegervereine an ihre Plätze Die Außenseite des Bran
denburger Thores trägt die Inschrift 1831 Der letzte
Gruß der dankbaren Vaterstadt 1888 auf dem Louisen
platz sind sechs Opferaltäre um einen Obelisken m
großen Trauerdekorationen errichtet Das erste Glocken
geläute inaugurirt die Feier welche programmmäßig be
ginnt

Potsdam 18 Juni 1 Uhr Nachm Telegr des
Hall Tagbl Die Feier in Friedrichskron fand genau
nach den getroffenen publieirten Bestimmungen statt
Nachdem der letzte Aeeord Jesus meine Zuversicht ver
klungen sprach Oberhofprediger Kögel das Gebet worin
er der schweren Doppelheimsuchung des Kaiserhauses und
des Volkes gedachte Gott für Alles dankte was er an
dem Verblichenen gethan und den Trost herabflehte für
das schwergeprüfte Kaiserhaus und das Volk Unter den
Klängen Ich weiß daß mein Erlöser lebt ward der
Sarg auf den Wagen gesetzt Der Zug setzte sich in
vorgeschriebener Ordnung in Bewegung in der Friedens
kirche wurden die Plätze programmmäßig eingenommen
Es fand hier nur liturgischer Gottesdienst und Segens
sprechung durch Oberhofprediger Kögel statt keine Pre
digt Salven und Kanonenschüsse beschlossen die Feier
Die Leidtragenden verließen die Kirche Die Kaiserin
Victoria trat an den Sarg beugte sich über ihn und
nahm weihevollen Abschied von dem Gemahl Oberhof
prediger Persius sprach das Geber vom Chor erklang
letzter Trauergesang

Ems 17 Juni Der Herzog von Chartres ist beute Mittag
zum Besuche des Grafen von Paris hier eingetroffen

Wien 16 Juni Die Nachricht daß Kronprinz Rudolf der
Leichenfeierlichkeit in Berlin beiwohnen wird ist unrichtig
Derselbe setzt seine Inspektionsreisen in Bosnien fort In Ver
tretung des Kaisers wird sich Erzherzog Carl Ludwig nach
Berlin begeben

Lissabon 16 Juni Vorbehaltlich der Genehmigung eines
den Kammern vorgelegten Gesetzentwurfes wegen Erhöhung
der Alkoholzölle ist nach einem kürzlich erlassenen Sperrgesetze
schon von jetzt ab der portugiesische Änfuhrzoll für Brannt
wein in Fässern von 1150 auf 1500 Reis und für solchen in
anderen Umschließungen von 1500 auf 1900 Reis erhöht
worden

Petersburg 17 Juni Der Minister v Giers ist von
seinem Sommeraufenthalte in Finnland von welchem er sonst
jeden Montag nach Petersburg kommt bereits gestern hier
angekommen

Paris 17 Juni Der Ministerpräsident Floquet und der
Finanzminister Peytral sind heute früh in Marseille eingetroffen
Im Laufe der Empfänge bewillkommnete der österreichische
Konsul im Namen des Konsulareorps den Ministerpräsidenten
Letzterer erwiderte er sei erfreut die Herren begrüßen zu können
da sie den europäischen Frieden repräseniirten für den die
Regierung der französischen Republik arbeite

Simla 17 Juni Der Regierungsanzeixer macht bekannt
daß anläßlich des Ablebens Sr Majestät des Kaisers Friedrich
die Flagge auf dem Re zierungsgebäude Halbmast gezogen wird
und daß am Begräbnißtage die Forts und die Schiffe im Hafen
einen Salut von 60 Schüssen abzugeben haben

London 13 Juni früh In den meisten Kirchen Londons
gedachten gestern die Prediger des hochseeligen Kaisers Fried
rich Die Orgeln spielten Trauerweifen Meldungen aus der
Provinz besagen desgleichen besonders feierlich war die Trauer
ceremonie in der königlichen Kapelle zu Windsor in den Kathe
dralen von Gloucester Salisbury und Chicheiter

Belgrad 17 Juni Das tragische Schicksal des deutschen
Herrscherhauses hat in allen Schichten der Bevölkerung lebhafte
Theilnahme erweckt Sobald dem König der Tod des Kaisers
Friedrich von dem nunmehrigen Kaiser Wilhelm notifizirt wor
den war begab er sich in großer Trauergala nach der deut
schen Gesandtschaft um in warmen Worten sein Beileid aus
zusprechen Dem König folgten sämmtliche Würdenträger und
andere hervorragende Persönlichkeiten Auf Befehl des Königs
findet morgen in der Kathedralkirche ein Tranergottesdienst
statt welchem die Mitglieder des diplomatischen Korps die ho
hen Würdenträger und die Spitzen der Militär und Civil
behörden beiwohnen werden

Nachtrag
Die Schließung des Sarges Von 4Vz Uhr

an wurde der Zutritt dem Publikum ohne Ausnahme
nicht mehr gestattet weil um 5 Uhr die Einsegnung und
die Zulöthung des Sarges begann

Vorher hatten sich noch die Kaiserin Victoria Kaiserin
Augusta und die königliche Familie vor der Bahre des
Kaisers Friedrich versammelt und dort kurze Zeit in stum
mer tiefer Andacht verweilt Der letzte Abfchied der zu
rückgebliebenen Gemahlin und der Kinder des Entschlafe
nen ist ein herzzerreißender gewesen Immer und im
mer wieder brachen d e Prinzessinnen in Weinen und
Schluchzen aus und mußten mit sanfter Ge oalt aus
dem Sterbegemache von ihren hohen Angehörigen
geleitet werden Mehr Fassung hat die Kaiserin
Augusta beim letzten Anblicke ihres todten Sohnes gezeigt
Gegen Mittag trat Kaiserin Augusta trotz der großen Er
schöpfung von der langen Reise mit dem Kaiser und der
Kaiserin dem Großherzoge und der Großherzogin von
Baden an die Bahre Die Szene während welcher dem
Publikum der Zutritt zu dem Sarge versagt war hat die
greise Kaiserin im höchsten Maße ergriffen Sie verweilte
ungefähr eine Viertelstunde an dem Sarge stumm die
theueren Züge des überschwäpglich geliebten Sohnes an
starrend Sodann wurde sie von ihrem Enkel dem Kaiser
Wilhelm und der Kaiserin in s Stadtschloß geleitet Eine

große Anzahl Kränze Palmen und andere prächtige Blu
mengaben langte den ganzen Tag über an welche in einem
anstoßenden Saale niedergelegt wurden der davon ganz
gefüllt war

In Vertretung der Studirenden aller deutschen
Hochschulen begab sich um 11 Uhr eine Deputation des Aus
schusses der Berliner Universität nach Schloß Friedrichskron
Die Herren überbrachten ein großes Palmenarrangement mit
Blumentuff und schwarzer Schleife auf der in goldenen Let
tern zu lesen war Die Studirenden der deutschen Uni
versitäten ihrem allgeliebten Kaiser Friedrich III Auch der
Akademische Turnerbund der Verband der nicht Farben tra
genden akademischen Turnvereine entsandte drei Chargirte des
Berliner Akademischen Turnvereins nach Friedrichskron um
einen großen mit Blumen dnrchflochtenen Lorbeerkranz auf dem
Katakakk Kaiser Friedrichs niederzulegen Der Ausschuß
der Berliner Universität hat beschlossen eine Beileidsadresse
an die kaiserliche Familie abzusenden mit deren Ausarbeitung
eine besondere Commission betraut worden ist

Der 13 Juni ein denkwürdiger Tag Einer der
denkwürdigsten Tage ist es an welchem die irdische Hülle un
seres geliebten Kaisers Friedrich in die Gruft gesenkt wird
Der 18 Juni hat durch die Schlachten von Fehrbellin Kollin
und Waterloo die höchste Bedeutung für die Entwickelung des
preußischen Staates und war bereits mit Kein Andenken glor
reicher Hohenzollernfürsten auf das Innigste verknüpft Am
13 Juni erfolgte ferner die Kriegserklärung von 1866 die
Truppen zogen in den Feldzug der auch unserem Fritz un
verwelkliche Lorbeeren gebracht hat Und fünf Jahre später
nachdem der Sieger von Wörth und Sedan die langersehnte
deutsche Einheit hatte erringen helfen feierte man an demselben
Tage das Friedensfest im weiten Vaterlsnde Am Schlachten
tage von Leipzig wurde Kaiser Friedrich uns geschenkt und an
einem noch bedeutungsvolleren Tage wird jetzt was sterblich
an ihm ist zur letzten Ruhe gebettet Dem deutschen Volke ist
nun der denkwürdige 13 Juni um so unvergeßlicher geworden

Verbannung oder Beförderung Die bekannten
von Herrn Minister Puttkamer ausgezeichneten Kriminalschutz
leute Jhriug und Naporra sind gestern Mittag nach den
Reickslavden abgedampft um unter Herrn Kriminalkommissar
Schöne der bekanntlich in Straßburg stationirt ist in Elsaß
resp an der französischen Grenze ihrem Berufe nachzugehen

Bei der Abfahrt der vorbezeichneten Herren hatte sich auf
dem Bahnhofe Friedrichsstraße ein zahlreiches Publikum ange
sammelt doch ist es nicht zu Ausschreitungen gekommen

Eine aus Schloß Friedrichskron eingehende Meldung
besagt daß am Nachmittag bei dem Andrang des Publikums
zum Jaspissaale durch wahrscheinlich aus Berlin gekommene
Rowdies vielfach Störungen der bis dahin mustergiltigen Ord
nung und Ruhe vorkamen so daß schließlich energisch einge
schritten werden mußte Infolge dieser Störungen wurde nach
vier Uhr der Jaspisfaal dem Publikum verschlossen und Hun
derte mußten umkehren ohne den geliebten dahingeschiedenen
Monarchen noch einmal gesehen zu haben

Dienstag K Uhr Uebung Volksschule
Ausführung Freitag den 29 Juni Zahlr

Erscheinen dringend erforderlich

Wetterbericht des Hmlle schen Tageblattes
Mmhmaßlichss Wetter für den 19 Juni

Mäßiger Nordwestwind veränderliche Be
wölkung zunächst noch mit Neigung zu leichten
Regenschauern

Dat
Barom
red 0

mm

Therm
tM

Lsl jias

zmeter

kssum

Zeuch

iiglstt
LM

Wind Wette

17 6 i
13 6 5

3ZM
7 ÄhT
2Wr

753,o
753 6
752,0

i 12,5
4 13,5
j 15 6

4 10,0
10,8

l 12,5

58
60
78

bedeckt

desgl
Regen

Wasser stände Am 13 Juni Halle Unterh j 1,78 Trotha
j 1,76 Am 15 Jurck Dresden 1,11 Magdeburg i 1,10

8M AM suche ich per
sofort od später
auf mein Grund

stück Mitte der Stadt sAG HMO Mark
unter der Fenerkaff Offerten bef u

W M HalleLsr MM WsdmiMü
getheilte Etagen sehr bequem und praktisch
eingerichtet sind zu vermiethen und 1 Ok
tober oder früher zu beziehen

H eschMt
Halle a S Leipzigerftraße 54

in der Oberen Leipzigerstraße 54 auch paf
fend für Comtoire mit oder ohne Wohnung
sofort zu vermiethen u 1 Aug oder früher
zu beziehen Dieselben eignen sich für Eifen
und Kurz Waaren Juwelier Porzellan
Hut u Handschuh oder Barbier Geschäft

Obere Leipzigerftraße 6Z

Kl Mmsstmße 11
Nahe des Marktplatzes ist die ele
gant eingerichtete Weletage sofort zn
vermiethen und zu beziehen

Näheres Domplatz S Part
Eine halbe Etage 2 St K K u Zub

Wnchererftr 4S Fortzugshalber 1 Juli
oder 1 Oktober billig zu vermiethen

Halbe Etage sofort oder später zu be
ziehen Mauchaischs Kirche S

Weidenplan S kleine Wohnung an
sinz Dame zum 1 Oktober zu vermiethen

l k HsMkslM ZMr ii
von

VssNW
ist auch zu diesem Viehmarkt Dienstag und Mittwoch auf hiesigem Roßplatz aufgestellt
empfiehlt ihre schon seit 28 Jahren bekannten ff Backwaaren Das Geschäft befin
det sich an der Turnhalle kenntlich an der Firma

Achtungsvoll Z vssZNsZ

Ff Zes ÄeFant FedunZsns Landes Mark aka 0FS gratis im Mer

Ein hierher versetzter Beamter wünscht
zum 5 k Mts eine im nördlichen Theile
der Stadt belegene Familieuwohnuug von
5 6 heizbaren Zimmern zum Preise von
550 bis 650 Mk

Schristl Angebote mit Preisangabe erb
Steuer Jnsp Hopps Blumenthalstr 30 II

SemewschsMiche Ortskrs kenk sie
Generalversammlung

Montag den ZZ Jusi Abends 8 Uhr im Reichskanzler Leipzigers 18,1
Tagesordnung 1 Abnahme der Rechnung pro 1837 2 Statutenänderung

Der Borftand W svvu

des

Mmrergtwerks nun Hallt S
Wegen Ableben Sr Majestät des Kaisers Friedrich III wird

das bevorstehende Sommer resp Kinderfest bis auf Weiteres vor

Das MMmsfest auf dem hohen Petersberg
soll f G w am Sonntag den 24 Juni Nachm 3 Uhr neben Körner s Gasthof statt
finden Ansprachen werden halten die Pastoren Flügel Pouch Luther Aschersleben Dr
Schmidt Leuna In den Pausen vierstimmige Chorgesänge

Wohuuugeu zum 1 Juli zu vermiethen
Graseweg 8

Eleg möbl Zim m Cab Poftstr IS Z

Die ttSNiche
befindxt sich GrzWoSwM tsNo Z T Ms
Löfen von Marken für den folgenden Taz
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichet
Portivnenzahl stets vorräthtg sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
s 25 Pfg auf halbe Z 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die BsAwaltmN des WsWZZHe
Ein großer Jagdhund braun mit weißer

graugesprenkelter Brust und desgl Vorder
läufen auf den Namen Tell hörend ist
entlaufen Gegen Belohnung abzugeben

Albrechtstraße 16b II
Derselbe trug ein breites Juchtenleder

Halsband mit der Steuermarke Branden
burg a H 1888/89

Mmilien Nachrichten
Die glückliche Geburt eines Mädchens

zeigen nur hierdurch an
Halle a S den 16 Juni 188L

Kvltvsr und Frau
geb Herzau

Für den redaktionellen und Jnferatentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei lR Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Nlrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends
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